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CITROEN . TRACTION . AVANT . CLUB 

Postfach 304, eH-8053 Zürich 
Postcheck 80 -18535, Telefon 01 /553811 

Die Club-~itteilungen erscheinen 3 bis 4 mal jahrlich. Auflage 250. 
Copyright, Nachdruck nur mit ~uellenangabe. 
Die Club-~achrichtenblatter erscheinen nach Bedarf. 

Organisationsplan 1979 

Kassier Aktuar CTAC Prasident 
Dieter Ackerknecht 
Witikonerstr.337 
8053 Zürich 

Vize Prasident 
Jakob Willimann 
Schulhausweg 49 
49ll Reisiswil 
T. 063/ 89346 

Ed da Brunner 
Johannisbergstr.6o 
8645 Jona 

Edi Guggenheim 
Streulistr. 12 
8032 Zürich 

T. 01/ 5538ll T. 0551282858 T. 011 692264 

Region l 
(TG,SH,SG,AR,AI,) 

Vorstand 

Kuno Soppe lsa (PL) 
T. 0721 722696 (8280) 

Max Güttinger 
T. 0531 66152 (8211) 

Herbert Richli 
T. 0531 59123 (8251) 

Region 2 
(GL,GR.TI,SZ,ZG,ZH, AG ,) 

Vorstand 

Christian Heussi 
T. 0581 371729 (8865) 

Adrian Pretto 
T. oll 7804017 (8820) 

Robe rt Rogenmoser. 
T. 011 8365534 (8307) 

Spezialwerkzeug - Kommission 

Christian Schelbli Christian Heussi 
T. 0711 674542 (8580) T. 0581 371729 (8865) 

Ersatzteil - Kommission 

Kuno Soppelsa 
T. 072/ 722b~6 (8280) 

Hans Brunner 
T. 0551 282858 (8645) 

Reparaturen und Ersatzteile von Clubmitgliedern 

Garage 
Christian Schelbli 
Grenzstr. 7 
8580 Amriswil 
T. 0711 674542 G 

Ersatztei11ager 
Hansrudolf Soller 
9320 Frasnacht 
T. 0711 465293 p 

Garage 
Christian He ussi 
Federiblick 
8865 Bilten 
T. 0581 371729 p 

0551 781709 G 
Garage 
Heinz Schütz 
"ligistr. 36 
8712 Stafa 
T. 052/327219 p 

Region 3 
(LU,BE,SO,BS,BL,OW,NW) 

Vorstand 

Albert Schorta (PL) 
T. 0651 42.3283 (4552) 

Jakob Willimann 
T. 0631 89346 (4911) 

Urs Wi tmer 
T. 0651 226381 (4513) 

Werner Amport 
T. 0311 224959 (3400) 

Robert Bollag 
T. 0611 413662 (4052) 

Garage 
Max Caironi 
Hauptstrasse 
5024 Küttip;en 
T. 064 242050 G 

312766 
Div.Ersatzteile 
Werner Amport 
~1etzgergasse 21 
3400 Burgdorf 
T. 0341 224959 

Zeitungsredaktion, Inserate, PR und Lite ratur-Kommission 

Dieter Ackerknecht 
Witikonerstr. 337 
8053 Zürich 
T. 011 553811 

Armin Frick 
püntstr . 2 
8810 Horgen 
T. 011 7257318 

7251016 

F1emming Gubler 
Kirchst r. 18 
8810 Horgen 
T . 011 7255~~144 

?di Guggenheim 
Streulistr . 12 
8032 Zü rich 
T. 011 69226L, 

Redaktionsschluss der nachsten Zeitungsausgabe : 31.August 1979 



Werte Tra,ction-Freunde, 

Schon sind wir wiederum mitten in der Ferien,- Sommer(?),- und 

~ Traction - Zeit. Nebst den Thermometerwerten klettern leider auch 

die Benzinpreisé unentwegt in die Hi5he 1 

". :" 

Die ersten TREFFEN des Jahres liegen hinter uns. Es waren erfolg

reiche Ereignisse und in dieser Zéitungsausgabe liegen die ersten 

Berichte vor. Diejenigen, die leider nicht teilnehmen konnten, 

ki5nnen wenigstens noch als Leser nachtraglich"mitmachen". Wir durften 

einige neue Mitglieder begrüssen, denen es hoffentlich gefallen hat. 

An das glanzend organisierte Treffen und Rallye in Solothurn sind zu 

unserer Freude einige welsche "Tractionisten". erschienen. Das grosse 

internationale Ereignis war das vom CCS 34/57 mit viel Liebe ver

anstaltete Treffen in Sierre. Auf die nicht minder erfolgreiche 

Ausfahrt im Bereich der Region I zum Kesslerloch werden wir spater 

zurückkommen. Ganz herzlich sei den Organisatoren und ihren Helfern 

gedankt I Manche Na~en müsste hier aufgeführt werden - doch den 

Teilnehmern sind sie sicherlich noch in guter Erinnerung. 

Bezüglich der MITGLIF.DSCHAFT gibt es nur soviel zu berichten, als 

dass dia Anzahl der Mitglieder immer noch wachst - hingegen scheint 

es vorlaufig kaum erstrebenswer~ mehr als tausend zu sein 1 (Es gibt 

so grosse und noch gri5ssere Traction Clubs I) Wir planen eine neue 

Mitgliederliste für das Herbst-Heft, da diese Nummer nicht mehr"fasst". 

Bitte alte Liste durchsehen und Korrekturen einsenden. 

Wiederum ein"altes Lied" : Die ZEITUNG sollte vermehrt von allen tUr 

Beitrage und Inserate benützt werden 1 Kurz sei auf das Copyright 

aufmerksam gemacht - Nachdruek nur mit Quellen-und Verfasserangabe II 

Die GENERALVERSAMMLUNG wird beim Treffen Region 11 am 23.Sept.79 

abgehalten. Wir mi5chten dann unsere Statuten in einigen wenigen Punkten 

revidieren, unsere Treffen 80 festlegen und über ein internationales 

Treffen 81 des CTAC befinden. 

Interessenten für auswartige Treffen oder aueh Tractions (es werden uns 

immer welche angeboten) mi5gen sich ans Postfach wenden. 

Hiermit wünsche ieh Ihnen einen sehi5nen Sommer und viele sorgenfreie 

Traction-Fahrten l 

Zürieh, im Juni 1979 



V E R A N S T A L T U N G E N 

Treffen und Rallyes 

Citroen Traction Avant Club, Schweiz 
23. Sept.Region 2, siehe spezielle AnkUndigung 

• Veteranen-Rallye K~rnten,+Concours d'élégance, 4.bis 9.Aug.79 
Velden am W~rther See, ( Oldtimer Club Villach,Kurverw.Velden) 

• Club Belge des Anciennes Citroen : "Un week-end ã Soiron", 11.&l2.August 79, 
reichhaltiges Programm : 

• Traction Avant Nederland Jahresfest,vorausichtlich 8./9.Sept. in Eindhover 

* Der "Club de la voi ture ancienne d' Alsaee-Mul\,ouse" führt sein 
internationales treffen arn 8./9. Sept. durch. Letztes jahr waren 
die teilnehmer vorn CTAC sehr erfolgreich und hell begeistert von 
diesern grossartig organisierten treffen. 

Interessenten melden 
sich bitte frühzeitig bei Dieter Ackerknecht an, sie erhalten 
dann zur gegebenen zei t die anrneldu',gen zugeschickt. 

**************************************************.************************ 

Literatur 

"L' histoire d' André Ci troén" v·on Charles Roeherand, ers tmals 
erschienen 1938, jetzt wieder neu aufgelegt. Forrnat 15 x 21 em, 
256 seiten, 12 seiten fotos. Preis FF 66.- plus FF 6.- porto. 
Erh. bei: Editions ehristian, 51 rue Borgune, F-75015 "Paris. af 

*************************************************************.****.******* 

ACHTUNG!! 

Zur erstellung eines traction avant garagen verzeichniss,sind alle 
gebeten die ihner: bekannten adressen mitzuteilen an: Arrün I<'r.ick, 
püntstr. 2, 8810 Horgen. Das verzeichnis erscheint in der herbst-
zei tung. ri, __ \ 

1 .J/ "' 
.. ---



Bericht über das Früh1ingstreffen des CTAC in Solothurn am 20. Mai 1979 

( Drganisation Region 3 ) 

Bei mehr oder weniger früh1ingshaftem Wetter haben sich ca. 45 Tractions 

ab 0930 in Wangen an der Aare versamme1t. Wie ich mir habe sagen 1assen 

( Que1le : A. Schorta ),fand nach der individue11en Begrüssung das Be

schnuppern der Neu1inge beziehungsweise ihrer Fahrzeuge statt. Dabei 

wurde in benzindampfgesattigter Fachsimpe1ei hier eine Chrom1eiste, 

da ein Rück1icht und dort ein Dichtungsgummi auf s~ine Drigina1itai hin 

begutachtet. Diesen Tei1 des Treffens habe ich, obwoh1 nur von Bern 

kommend ( vie11eicht gerade deswegen ) verpasst. Es spricht aber sehr 

für die gute Drganisation des Treffens, das s iCh, ausgerüstet mit 

Fragebogen, Karte, Ratschlagen, Menubestatigung, auch noch um 1030 Uhr 

die Abwechs1ungsreiche Fahrt zu den 4 Posten im solothurnischen Wasser

amt unter meine X - Latschen nehmen konnte. Dabei habe ich mich wohl 

etwas zu vie1 auf diese re1ativ unbekannte reizvolle Landschaft kon

zentriert, denn bei den Fragen wusste ich nicht vie1 und G1ück hatte 

ich beim Raten scheinbar auch nicht. Die lei t beim Fn:.:.l t";,~'"' .. 's"um 

Haltenturm war für mich etwas zu knapp so das s ich ein andermal in Ruhe 

den Besuch wiederholen werde:. Nach dem Pistolenschiessen, bei dem 

sich auch einige Damen auszuzeichnen wussten, traf man sich in der 

Liegestütz in Wangen an der Aare wieder. 

Um 1145 Uhr setzte sich dann der ganze Pulk in Richtung Solothurn in 

Bewegung. Kurz vor der Abfahrt habe ich dann endlich meiner Traction 

die Pferdedecke ( lies Kühlerabdeckung ) weggenommen. Diese hatte 

zuvor wegen ihrer lugeknopftheit unglaubiges Kopfschütteln und die 

Besorgtheit der Fachwelt über das thermische Wohlergehen meines Motors 
erregt. Das war ein guter Griff, denn die Steigung nach Günsberg 

war dann im Ko1onnenverband doch recht nahrhaft. Für einige der Tractions 

war der gestEige Tag kein Glückstag; lwei Motorschaden, eib Getriebeschaden, 

ein defekter Anlasser ( was sonst noch ) waren zu beklagen. In 5010thurn 

angekommen wurden wir von der Polmzei auf die reservierten Parkplatze 

eskortiert und im altehrwürdigen Baseltor mit einem Apéro bewirtet.( nicht 

von der Polizei.) Das anschliessende Essen im Hotel Krone hat nach einer 

kleinen Anlaufzeit, die noch rege zu einem Schwatz mit den Tischnach-

barn ben3tzt wurde, gut geklappt. Dank der Bestatigungskarte habe ich 

jedenfal1s me~Menu bekommen. In diesem grossen Saal hat man erst eigentlich 

gesehen wie viele Leute gekommen sind. Vor allem waren erstaunlich vie1e 

unserer " amis romands " dabei, was nicht zuletzt an der zentralen 

Lage der Region 3 gelegen sein dürfte. Die Rangverkündigung des Rallve 

bettatigte was der Prasident schon vorher angedeutet hatte. Bei so 



vielen Mitgliedern braucht es bald ein Megaphon. Sehr gut wurde die Idee, 

jedem Teileehmer einen Preis zu gebeh, aufgenommen. Erst recht hat mir 

der Trostpreis für den letzten gefallen. Wer es noch nicht weiss kann 

dreimal raten wer diesen Platz belegt hat. 

Nach dem Essen und einer kurzen Stadtbesichtigung fanden sich noch 

erstaunlich viele Leute zu einem Abschiedestee (-bier) im Garten des 

Restaurant KrBuzen zusammen. Als die dunklen Wolken am Himmel immer 

dichter wurden begann der allmahliche Aufbruch. Es bleibt mir nur noch 

zu wünschen, dass alle heil nach Hause gekommen sind. Den Organisatoren 

sei für ihre Mühen und den reibungslosen Ablauf der Dank aller Teil-

nehmer ausgesprochen. Urs Witmer 

Wangen an der Aare 

Solothurn 

Fotos: Ack. 
E.Jordi 



CTAC _ Treffen im "Pressespiege1": Solothurner Zeitung vom 23.Mai 1979 

Traction-A vant e/ub 

Ein Hauch Romantik in Solothums Gassen 
Iss. Die Cilroens 11 CV dominierten 
jahrzehnlelang das Slrassenbild - bis in 
die sechziger Jahre. Liebhaber aus zahl
reichen Liindem gründelen Traction
Avanl-Clubs. Rund 4S Milglieder Ira
fen sich nun in Sololhum und Umge
bung. 

Die Gesehichte so vieler genialer Gei
ster beriehtet, wie ihre Sehopfungen 
ruhmreich die Welt erohern, sie selber 
jedoeh dieser Ehre nieht mehr teilhaft 
werden konnten und verbittert Ab
schied nahmen aus dieser Welt. 
Einer dieser tragisehen Gestalten war 
André Citroen. Naeh erfolgreieher 
Karriere als Automobilkonstrukteur, 
in der er so viele erfolgreiehe Modelle 
herstellte - man denke an den AI im 
Jahr 1919, die verbesserten B2, die 
5·PS-Modelle «Tréfle» aueh Kleeblatt 
genannt und viele mehr. die der damali
gen Automobilherstellung dureh ihre 
technische Neukonzeptionen stets die 
Zukunft wies. 
Mit dem frontangetriebenen 7CV, der 
1934 mit der besteehenden Sehonheit 
der Karosserie - die Sehopfung eine. 
italienischen Bildhauers - hervorstach 
und in zahlreiehen Versionen bis 1957 
mit vier. sechs und acht Zylindern 
gebaut wurde, nahm das Schicksal 
André Citroens sein trauriges Ende. 
Sein Modell, das jahrelang als Inbegriff 
modernen Autokomforts galt und Ci
troens Weltruhm etablieren sollte, 
zeigte anfanglich verschiedene Fabri
kationsfehler und braehte dem Kon
strukteur den finanziellen Ruin. Noeh 
im gleichen Jahr wurde der Konkurs 
eroffnet und die Liquidatoren warfen 
ihn aus dem Betrieb. Niedergesehmet
tert, magenkrank und bis auf 38 Kilo 
abgemagert, starb er im Spital im J ahr 
1935. 
Naeh 23jahriger Herstellung verliess 
1957 der letzte «Traetion Avanl» die 
Montagehalle. Doeh die Zuneigung ist 
ihm geblieben. Liebhaber aus zahlrei
ehen Uindern gründeten Traction
A vant-C1ubs. Vicle junge Autobastler, 
deren Kindheitserinnerungen an das 
faszinierende Auto des Vaters oderdes 

Zahlreiche Citroen-Modelle der Jahrgiinge 1934 bis 1957 konnte die Bevolkerung 
bestaunen. (Foto: Hannes Flur)') 

Onkels sieh über Jahre erhallen hat, 
verwirkliehen sieh den gehegten 
Traum. In unzahligen Freizeitstunden 
werden die Wagen gepflegt und, wo 
notig, wieder lahrbar gemaeht. Die 
Clubs erleiehtern den Austauseh von 
Ersatzteilen und geben die notige Lite
ratur, um die Originalfarben und -teile 
ausfindig zu maehen. 
Einen Hohepunkt bilden die Treffen, 
wie sie jedes J ahr von den drei regiona
len C1ubs der Sehwciz oder gar interna
tional organisiert werden. So konnten 
die Solothurner am Sonntag über 45 

Wagen aus der ganzen Schweiz begrüs
sen. Selbst drei Franzosen ehauffierten 
ihre Autos in die Aarestadt. Eine Stern
fahrt mit Start in Wangen an der Aare 
bildete den Auftakt dieses Treffens. 
Ansehliessend fuhr die reizende Kolon
ne durch die satte Frühlingslandsehaft 
in die Hauptstadl. 
Einige vor der Krone, die andern vor 
dem Baseltor parkien, erfreuten sie 
viele Stadtebummler. Wer noch Musse 
hatte, beendete den Ausflug in der 
Gartenwirtschaft zu «Kreuzen». Hier 
fanden aueh jene beiden Lenker ihren 
Trost. die mit Getriebe- und Motor
sehaden nicht nur das liebliehe Stadt
ehen, sondern aueh gleieh ihren Wagen 
zurückliessen. 



RALLYE VOM 20. Mai 1979, WANGEN a/A 

(verantwortlicher Organisator:Fritz Jost,die Red.) 

l. FRIEDRICH Willy, Bellerive 

2. JOLY Charles, Geneve 

3. CAPT Jean-Pierre, Epalinges 

4. HOBI Guido, Winterthur 
EBERLI Daniel, 

6. THURNHERR Gérard, Bern 
7. ACKERKNECHT Dieter, Zürich 
8. FRICK Armin, Horgen 
9. SUTTER Kurt, 

10. SIGRIST Markus, Bern 
11. EBERLI Martin, Nebikon 

SCHORTA Albert, Derendingen 
13. ARN Wil1y, Lyss 
14. ROGGENMOSER Robert, Tage1swangen 
15. RYF Hans, Wangen a/A 
16. BILL Werner, Adliswi1 

WEHRLI Ruedi, Zollikon 
18. GUETTINGER Max + Anita, Opfelshofen 
19. ZIEGLER Laurent, Monthey 
20. PLUESS Willy, Rothenburg 
21. FLUECKIGER Rudolf, Aarwangen 

SCHUMACHER Manfred, Lausanne 
23. SOPELSA Kuno, Kreuzlingen 
24. AEGERTER Alfred, Regensdorf 

KADERLI Beat, Interlaken 
26. BORN Hans-Ulrich, 
27. UHLMANN Je"an-Claude, Villeneuve 
28. PETER Jaques, Avenches 

JORDI Ernst, Dürrenroth 
30. JEZLER Peter, 
31. DUVOISIN Max, Littau 
32. SCHELBLI Christian (Frau), Amriswil 
33. PRETTO Adrian, Wadenswil 
34. HAERRI Ernst, Thalwil 
35. DASTIN Eric, Tour-Peilz 

MAURON René, Fleurier 
37. PERRUCHOUD Jean-Jacques, 
38. BEIER Heinz, Wengi 
39. WITMER Urs, Bern 

Die verschiedenen Postenarbeiten des Rallye 

Posten l 

126 Punkte 

125 

123 

117 
117 
113 
112 
109 
108 
107 
105 
105 
104 
102 
100 

99 
99 
98 
97 
96 
95 
95 
93 
89 
89 
88 
87 
86 
86 
83 
81 
79 
77 
76 
72 
72 
70 
69 
55 

Frage l: Aus welchem Jahrhundert stammt dieser Bauernhof? 

Antwort: 18 Jahrhundert 

Frage 2: Wie alt sind diese Kinderschuhe? 

Antwort: 64 Jahre. (Die Bauerin erhielt diese zu ihrem ersten 
Geburtstag geschenkt.) 

CCS 

CCS 

CCS 

CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CCS 
CTAC 
CTAC 
CCS 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CCS 
CCS 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CTAC 
CCS 
CCS 
CCS 
CTAC 
CTAC 



Wir mochten folgenden Geschaften, die mit ihrer 
finanziellen Unterstützung zum guten Gelingen des 
Frühlingstreffen beigetragen haben, herzlich danken. 

Generalagentur Solothurn 
Charles Girard 

IMlstbahnhofstrasse 1, 4500 Solothurn 
Teleton 065/22 5711 

Ihr Partner fur alle Verslcherungen 
MocIe im Herzen vou Solothum 

Spezialist für Oldtimersattlerei 
Weber + Zweili 

bnhnenbl"sl 
Dornacherplatz Teleton 22 1327 4500 Solothurn 

CASAR STRAUSAK & CO. 
Holzbau 

4562 B i b e r i s t 

Mit weniger Sorgen o 
sind Sie glücklicher ' . , . 

H. Lüthi 
Generalagentur 

RENTENANSTALT 
Schweizerische Lebensversicherngs

und Rentenanstalt 
4500 Solothurn, Niklaus-Konrad-Strasse 18 
Teleton 065 222626 

R Solothurn 
BOSCH Luzernstrasse 29 

SElMCE bei m Güterbahnhot 
Teleton 224213 

Auto-elektrische 
Spezial-Werkstãtte 
Auto-Zubehõr 
Batterien - Radios 

GSCHWEND mõbel 

4500 Solothurn 

~-------------------
Kenner bevorzugen 

Stalden 17 Solothurn 
Telefon 065 222202 

« La Suisse )} 
Umsichtige Vorsorge 

durch Gesamtplanung 

r 

versicherungen 

Auf Ihrer Sei te. 
wenn Sie Hilfe brauchen 

Generalagentur 

Christian Nauser 

Wengistrasse 42 

Solothurn 231424 



[5 ENIC~~ 
Mode

sehõpferisehe 
Eleganz 

Revelation 

ENICAR 
Manufaeture d'horlogerie 

4702 Oensingen 

Telefon 062 761251 - Telex eh 68137 enioe 

i&ELI 
VlralcblrunUln 

4500 Sololhurn, Domlchlrslr. 33 
Telelon 066 23 20 33 Tein 34 662 

~Ode 
005226737 na 
dornacherplatz solothurn 

CARROSSERIE HESS AG 
4512 BELLACH-SOLOTHURN 

Top-Mode 
fil, Herren und Knaban. 

e, 
Kna.tiI1Ier 

Solothum 



Frage 3: Wieviele Liter Milch gibt die beste Kuh auf diesem Bauern
hof pro Tag? 

Antwort: 26.5 Liter 

Posten 2 

Frage 1: Um die Besitzrechte des Inkwi1ersees hat es im 18/19 Jahr
hundert Streitigkeiten zwischen den Kantonen Solothurn und 
Bern gegeben. Um diesen Streit beizulegen wurde beschlossen, 
dass sich die Vertreter beider Parteien in einem fairen Wett
kampf messen und der See in den Besitz des Siegerkantons bzw. 
Gemeinde übergehen soll. 

In welcher Art bestand der Wettkampf? 

Antwort: Jassen 

Frage 2: Wo ist die Heimat dieser schwarzen Schwane? 

Antwort: Australien (Wappentier von West-Australien) 

Frage 3: Von welchem Vogel stammt diese Feder? 

Antwort: Strauss (Australischer Strauss) 

Posten 3 

Frage 1: Zu was diente dieser Stein? 

Antwort: Zur Anfertigung von Wagenradern 

Frage 2: Welches Getreide befindet sich in diesem Gefass? 

Antwort: Roggen 

Frage 3: Wie hoch ist der "Haltner-Turm"? 

Antwort: 17.3 Meter 

Posten 4 

Pistolenschiessen 

Bester Schütze: 

Posten 5 

Zei tschatzen 

Bester Schatzer: 

Liegestütz 

Der Kraftigste: 

Arn Willy, Lyss 
Zieg1er Laurent, Monthey 

Bill Werner, Ad1iswil 
Schuhmacher Manfred, Laus. 

Sutter Kurt, LU 102'118 

CTAC 
CCS 

CTAC 
CCS 

CTAC 

7 Punkte 

Differenz O 

42 Stück 
(in 30 Sek.:) 



Internationales Treffen Pfingsten 1979 in Sierre VS 

Dank des Autoverlades per .ôLS durch den Lotschberg kamen w1r 
ausgeruht im .'lal1is an. So versammelten sich b1s zum Abend an 
d1e 100 Tractions aus Frankreich, Belg1en, Holland und natür
lich aus der Schwe1z (davon ca 15 CTAC-Mitgl1eder). Das Wetter 
war uns gnad1g ges1nnt. 

Was bei dlesem Treffen am me1sten auffie1, war d1a Kooperat10ns
bere1tschaft der off1z1e1len Stel1en. D1a Uabernachtungen wur
den durch den Verkehrsvere1n geregelt. \'ier den Z1v11schutzbun
ker vorzog, benotigte dank dan Bettüberzügen nicht einmal den 
empfohlenen Sch1afsack. D1e ausserst gerauschvolla Lüftung 
hatte den Vorteil, dass sie jeg11chen Larm "unhorbar" machte. 
Dem organlsierenden "Club C1troen 34-57" wurde der Stadthaus
saal samt Küche zur Verfügung gestellt, wo wir Samstag abend 
und Sonntag mlttag bestens verpflegt wurden. 

So versammelten wir uns gut ausgeschlafen am Sonntag morgen 
zum Défilé durch d1e Siderser Altstadt. Die Stadtpo1izei 
le1tete den "übrlgen" Verkehr um, dam1t unsere Tract10n-Kolonna 
ungehinderte Durchfahrt hatte. Anschliessend die gewohnte Schon
heitskonkurrenz. Nach der Begrüssung durch e1nen Conse111ar 
municlpal durften wir wahrend des ausgedehnten Mittagessens 
dem Gesang einer Folkloregruppe zuhoren. Unsere Fahrzeuge wur
den am I;etchrnittag einer harten Bergfahrprobe unterstellt, galt 
es doch irn Val d'Anniviers über 1000 m Hohendifferenz zu über
winden. :;,ir vergassen die Kühlerprobleme rasch, wie wir in 
einem kühlen.'ieinkel1er feinen Fendant degustierten. Anschlias
send setzten wir die kurvenreiche }'ahrt fort nach Ayer. Das 
echta Y;a1liser Rac1ette mundeta ausgezeichnet in diesem kleinen 
Ort. 

Am J\:ontag begleiteten wir unsera welschen Ko1legen bis zur 
Satellitenstation 1n Leuk, wo wir uns bald verabschiedeten, um 
nicht im Pfingstrückreiseverkehr stecken zu bleiben. Für den 
Club 34-57 war dies das zweite internationale Traffen. Deren 
Vorstand hegte den \,unsch. dass das nachste 1981 in unseren 
Gefilden stattfinde ••• Hoffentlicn wird es uns ebenso gut ge
lingen! 

F. Guble~ 

Ak. 



Vendredl8 iuin 1979 
----~-------~~-~ 

'OURNAL DIE 811RRIE IT DU YALAI8 CIENTRAL 

Concentration intemationale de Citroen 
traction avant et anciennes voitures 
Le club Citroen suisse 34/57 présidé 
par M. Perruchoud et en accord avec 
M. Derivaz, président de l'Office du 
tourisme de Sierre et Salquenen ont 
organisé une grande concentration 
de véhicules Citroen à Sierre, les 
2, 3 et 4 juin. Cette manifestation qui 
a eu une tres forte participation des 
clubs étrangers, notamment le Club 
français .la traction universelle» de 
la région Rhône-Alpes, du Club belge, 
aIlemand et hollandais. 
Ce sont environ 120 véhicules, tous 
plus beaux les uns que les autres, qui 
ont défilé dimanche matin dans la 
ville de Sierre, précéd.és par les 
Fifres et Tambours de la ville pour se 
rendre à la place Bellevue ou a eu lieu 
le concours d' élégance. Les proprié
taires des tractions avant, en pIua 
des efforts consentis pour la présen
tation de leurs véhicules. ont pris 
la peine de se mettre en costume d' é
poque dont la plupart ont fabriqué 
eux mêmes. Cela allait du costume 
romain de César l' empereur en pas
sant par la mode 1925 au costume 
breton. Ce sont 45 véhicules qui 
défiJerent ainsi devant un jury inter
national, composé de Mme Lavasseur, 
représentant son mari, président du 
Club français «la traction universelle», 
de Mma Véronique Danis, de la Bel
gique, de M. Nicod Michon, du 
Club hollandais, de M. Hervé Dela
briêre, Belgique, et d'un membre du 
Club suisse allemand. 
M. Derivaz a animé ce défilé et posait 
des questions à chaque participant 
au coneours. Chaque membre du jury 
avait à juger, soit sur l' état du véhi
eule, soit sur la présentation en eos
tume d' époque. 
Une foule est venue nombreuse pour 
applaudir les participants. Ensuite, 
tous les tractionistes furent conviés 
à se rendre à I'Hôtel de Ville ou la 
Municipalité leur a offert l'apéritif 
de bienvenue. 

M. Genoud, représentant le Conseil 
d'Etat du Valais, a prononcé un cha
leureux discours, lors du repas, en 
guise de dessert. L'Echo de l' Ami
nona, présidé par M. Mottet, a inter
prété des airs de ee beau Valais. 
Chansons qui ont ravi pIus d 'un cceur 
des participants. Ensuite, ce fut la 
remise des' prix, moment tant at
tendu par tous les coneurrents. 
Le premier prix a été remis à M. 
Henri-Louis Rossier, .. d'Aubonne, 
qui a partieipé au coneours avec une 
Citroên 15 CV ayant appartenue à 
M. Charles Chaplin (Charlot) et le 
deuxieme prix à M. Uhlmann, de 
Villeneuve. Le prix de la plus belle 
Citroen est attribué à M. Gy'sin, de 
Geneve. 
Dans l'apres-midi, les partieipants 
se sont rendus dans le val d' Anni
viers, à Saint-Luc" pour boire un bon 
petit vin de derrü~re les fagots. offert 

par la Municipalité de Saint-Luc, en 
guise d' apéritif. Ensuite, tout le 
monde s' es! rendu à Ayer pour une 
formidable raclette. 
Le lundi, les participants se sont re
trouvés à Loéche pour visiter la sta
tion satellite et admirer le merveil
leux panorama. Ensuite, tout le monde 
s' est déplacé dans le bois de Finges 
pour une fameuse grillade préparée 
de main de maitre par le Club sier
rois. 
C' est avec une certaine nostalgie que 
chacun se sépara en félicitant la bonne 
organisation de eette rencontre. 
Un chaleureux merci à la Municipa
lité d' avoir permis aux citroênistes 
de se retrouver en terre sierroise. 
Notre pboto: les différents et aneiens 
modeles Citroen ont été présentés 
avec bonheur durant quelques jours 
à Sierre lors de cette importante 
concentration. (Pholo JDS) 

F;Ack. 



I N S E R A T S 

Yorbe.erkung: 

U N D K L S I N I N S P R A T P. 

Anzeigen bitte druckfertig liefern, sonst 

muss ein Zuschlag verrechnet werden. 

- Unter der Rubri.k: "lCle1ninserate" k:onnen Mi tglleder des CTAC und 

betreundete Verbande 1.11 Gegenrecht Kaufgesucbe, Angebote, Tauschge-

8uche, Mltteilungen und diverae waitere Kle1nlgkelten ~ ab -

drucken 1&8sen. 

- Unter der Rubrik "Ineerate" werden Anzeigen gegen einen Unkosten

bei trag .,.on h. 60.- pro ganz8 Sei te abgedruckt, die gewerblichen 

Charakter autveisen. Inserate konnen l/l, 1/2 odar 1/3 Sei te grosa 

sein; aie .koaten entsprechend lhrer Grõsse Fr.60.-, Fr.30.- bzw. 

Fr. 20.-. 

Ina.rate und Kl:eininserate bi tte sand.en an folgende Adresse: 

ei tro4fn Tract10n Avant Club 
Postfach 304 
6053 Zürich 

M1tglleder ••• CTAC ktlnnen ab aotort Ina.rate, Kaut- und Tawschgesuche 

ul "V.teran". d.r Clubzeitung de. "Citroln V.teranen Club Deutschland" 

(CTC), .rache1n.n lassen. 

Drucktert1ge T.It. b1 tte a.nden u: 

.1 t da Verwerk: "s. Hd. CVC". 

!rain Frick 

Schw1 .... hall. Bergli 

Pünt.tr. 2 

8810 Horgen 

Bei te1.fonischer InseratenaUfgabe kann keine Geviihr tur deren Richtig

keit Ubernommen werden, duse1be g11t übrigene auch tUr unaere Zeitung! 

Der "V.teran" .rscheint regel.mii8sig a11. zwei Monat •. 

*****************************************~********************************~ 

erhliltlich : *0 L U B -K L 1'; B r: q C T A C à Fr.l.50 + Versand 
beim CTAC ,*Verkehrshaus v'itteilung S 15 über Citroen 75 

(solange Vorrat, à Fr.l.~~kl.Versanà) 

*T-Shirts mi t 01 ubzeichen, versch. Grossen, .4rten" (Oh. Sehe l h U) 

zu verkaufen zum Selbstkostenpreis : 

Bestens gepflegter original Oitroen 11 EI. 191t8, schwarz, 

Revisionsbelege für über Fr.7000.- vorhanden.Mit vielen 

Brsatzteilen,Büchern usw. Interessenten tel.ab 17.30 an 

E.Signer, Kohlplatz 631, 9410 Heiden, Tel. 071 913395 

Diverse ersatzteile aus dem Ducel1ier und Marchal programm • wie 
zündverteiler, scheinwerfereinsatze, vacumdosen, zünds~ulen U~W •• 
sind erhaltlich bei: Garage André Kuchen, 3323 Bariswil, Tel. 031/ 
85 18 34. Bei anfragen bitte das defekte teil als muster einsenden, 

zu verkaufen: 

Citroen 11 B 1956, 8200.-FFr.,trls bon êtat, Mr.Francis Domergue, 
25930 LODS,France, Tel.G. 16-84-736271 
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l 
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Baue 

A u s p u f f a n l a g e n 

für PkW, auch Oldtimer, komplett oder auch 
einzelne Teilstücke aus Chrom/.Nickel-Material 18/8 
(nicht rostendem Stahl) 
nach Ihrem alten Muster. 
Mit 7 Jahre G a r a n t i e auf Material und 
Schweissnahte. 
Weiter empfehle ich mich für samtliche Schweiss
arbeiten. 

H.J. Unkrodt, 8304 Wallisellen, Tüdistrasse 23 
Tel. 01/830 56 83 

Zu verkaufen: 

TOP - AJ.'ll>Erlv'i 

Dleser Werkzeugsatz 901lte ln keiner 
Tractlon Avant fehlen! 
Frankoliel'erung mlt 10% Rabatt bel: 

(;NEPi' + (;0 Au 
Werkzeuge a: Haushalt 
bei áer Klrohe 
bblO ~ ZH 01 7~5 5~ 44 

Hr Flemmlng Gubler verlangen 

Rost wlrksam stoppen m1t ~UV~rtUA : 

verwanaelt Rost in eine sOhlagfeste 
Sohutzschioht, die zugleioh als 
(;runálerung dient 

.!ill!....!!!l ~ l l t 

Fr. 5.50 9.50 ):;4.50 

5lt 

79.50 

l sommerpneu 155x400 40.-, 5 sommerpneus 5,50x16 120.-, l kupp
lungsgehãuse 7 CV 80.-, 2 rUcklichterdeckel ab 52 stk. 35.-, neue 
ller zUndvertel1er 80.-, neue benzlnpumpen 50.-, ller dlchtungs
sKtze 65.-, gummirlng tankstutzen 10.-, gummimanschette hlntere 
stosstangenhalterung 20.-, gummlmanschette antriebswelle 23.-, 
tachometerwelle 30.-, frontschelbengummi 27.-, brems- und kupp
lungspedalgummi 16.-, tUrdlchtungsgumml 4 tUr en (original ausfUh
rung) 30.-, kUhlwasserschlauche 13.50, neue axo blinkerkappen 10.-, 
doppelvergaseranl. f Ur ller (kol1ektor, gestange u. luftfilter). 
Armln Frick, Püntstr. 2, 8810 Horgen, tel. 01/725 73 18 od. 725 10 16 
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ZYLlNDERSCHLEIFWERK 

RICHTERSWIL 

G. MÜLLER 

Querstrasse 6 
8805 Richterswil 
Te\. 01 784 25 33 

ANFERTIGUNG NICHT MEHR [RHhLTLIC~I[R TEILE UON 
MUTORRAD- UND AUTO-VETERANEN ALLER JAHRG~NGE 
UND FABRIKATE 

REVISIDNEN VON MOTDREN UND GETRIE8EN ALLER 
JAHRG~NGE UND FA8RIKATE 

KOLBENANFERTIGUNG 
LAGER AUSGIESSEN UND 8EARBEITEN 
KURBELWELLEN SCHLEIFEN, BEAR8EITEN, INSTANDSTELLEN 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sia uns. Unser Geschaft ist auch 
samstags immer geoffnet von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Mitg1ied im Verband Schweiz. Prazisionswerkstatten für 
Verbrennungsmotoren VSPV 



Für Gesunde und Kranke 

Ein Í'irztlieher Ratgeber von und mit 

Dr. A. C. Traction 

Naeh meiner abgeseh10ssenen lTntersuchung über den Virus 11/15CV und der er
fo1greiehl"n :F:ntwick1une der Traction-Pil1en (G1ub Gitroi!n Suisse berichtete 
1977 in Nr. IV deriiber), ist "8 heute, verehrte Damen und Herren, meine 
arztliche und mensehliehe Pflieht, Sie iiber eine weitere, groBstenteils un
erforsehte unc. un b ekfunnf te Gelsse1 der Menschheit zu informieren. Es hande1t 
sieh um die 

Lan,o;eweile. 

Ja, meine Damen unc. Eerren, die Langewei1e lst eine heimtiieklsehe psyehisehe 
Krankheit, die in der Luft liegt und lhre Opfer melstens aus dem Hinterhalt 
bef!\llt. Anders a1R der Virus 11/15CV, von dem ieh, wie erw!\hnt, bereits be
richtet habe, kann sie jedoeh nicht einfach mit Pl11en bekfunpft werden, son
dern sie erfordert eine ausgek1iige1te Therapie. 
Jeder von uns ist wohl schon iiber eine kiirzere ader 1angere Periode von die
ser Krankheit befa11en worden. Desha1b darf ieh es mir erlauben, die lndi
kat10nen nur kurz zu erwahnen. Dazu gehoren unter anderem: Drohende oder 
akute ArbeitsmUdigkeit, g!\hnen ohne mUde zu sein, mUde zu sein ohne gearbei
tet zu haben, Fernsehaugen, Missmut und a11gemelne Rat1osigkeit, um nur elni
ge wenige zu nennen. 
Als sozie1 eingestellter Arzt und Mensebenfreund ist es mir ein~ Freude und 
Pflieht, Sie mit der VOl) mir entwieke1ten "'fraetion l sehen Therapie" bekannt 
zu maehen, zuma1 sie s1eh f Ur den engereIi Fain11ien- ader Freundeskreis 
bestens eignet. Die Therapie ist genau geno~en ein Spie1; ein Spie1 nieht 
ganz uniilm1ich deJll p01Ju1iiren "Seboggi-€isse" mi t WUrfe1, Messer und Gabe1. 
!loeh bevor ieh Sie in die Soie1regeln einweihe, moehte ieh Sie bitten, fo1-
gende Requisiten im 'liohnzimmer bereit zu stellen: 

L "Ein Ghassis (ader E1iu";C;len) einer iHteren, bek,mnten Wagenmarke; 
2. 7 Biiehsen mit Sehrauben (die woh1 bei je<1em unserer Leser vorhanden sind). 

Die Sehrpuben sollten mlndesteng zwei Jahre ge1agert warden sein. lst dies 
nicht mcglieh, emp1"ip.h1t e8 sich, die Biiehsen auszu1eeren, den Inha1t zu 
misehen und neu abzufüllen. Um den Unterhaltungswert des Spie1es zu stei
gern, sallte eine der Biichsen im ERtrieh ai. er im Ke11er versteekt werden; 

3. Samt1iche Zubehortei1e der obengenannten Wegenmarke werden in einer 
~;eke des Wohnzimmers aufgeschichtet. Es dUrfen T"ile auch mehrfach vor
handen sein, und e,,; konnen 'feile fremder Wagenmarken dBrunter gemiseht 
v.rerdfln; 

4. In einer anderen P;cke des Wohnzimmers warden aufgesehiehtet: Ein komp1eter 
Werkz.E'llgsatz, ein Waganheber, aine Fettpresse und ein Oe1stitzli; 

5. };in Wiirfe1 und ein Paar enge, weisse Handsebuhe. 

lJamit sind die Vorbereitungen beendet. Fiir das Snie1 sind mindestens drei 
Persanen notwendig, doch erhiiht sich der ~3nass, je grosser die Gruppe ist. 



Der Spielverlauf ist denkbar einfach: 
Die Gruppe der Spieler setzt sich um das Chassis in der Mitte des Wohnzimmers. 
- Die Vorhfinge sind mit Vorteil zu sehliessen, weil sich andernfalls innert 
kurzer Zeit ein beifallklatschendes Publikum einfinden wird, was den Spielver
leuf ungünstig beeinflussen kann. 
Die Spieler dürfen mill dar Reihe nach jeder mit dEJll Würfel einen Wurf tun. 
Sobald einer eine Eins würfelt, darf er sich die weissen Handschuhe überziehen, 
bei den Zubehéirteilen ein Stück auslesen, bei den Sehrauben die passenden dazu 
suehen und schliesslich mit dem V;erkzeug das Stück em Chassis montieren. 
In der Zwisehenzoit würfeln die anderen Spieler jedoch emsig der Reihe nach wei
ter, und sobald ein weiterer Spieler eine Eins würfelt, bekon~t er die Hand
schuhe ete. So kann es natürlich vorkommen, dass ein Spieler nur einen Hand
schuh anziehen kann - und schon muss er ihn wieder hergeben, weil wieder eine 
Eins gewürfelt wurde. 
Verehrte Damen und Herren, Sia werden sehen, dass so die Langeweile im Nu ver
flogen sein wird! Sieger ist iibrigens der Spieler, der das letzte Zubehéirteil 
am Chassis fertig montiert hat! 

Viel Vergnügen! 

Ihr Dr. A. C. Traction 

:J. Ji:berli 

*********************************************************************** 

Schmierung der zahnstangen1enkung, von Maurice Dastin 

Aus der zeitung vom C1ub Citroén Suisse 34-57 af 

Zum s~hmieren der zahnstange entferne man auf der 1inken seite 
die einste1lschraube (l) - vorher aber die 1ange messen! - und 
rnontiere einen schmiernippe1 10/150. Zum schmieren vom ge1enk
kopf entferne man auf der rechten sei te die einste11kappe (2) 
- ebenfa11s zuerst ausmessen! - bohre in diese ein 7 mm 10ch 
und schneide ein 8 mm gewinde. Schmiernippe1 eindrehen und kappe 
wieder montieren. Im 1agergehause (4) ebenfa11s ein 7 mm 10ch 
bOhren, ein 8 mm gewinde schneiden und einen schmiernippe1 mon
tieren. Diese arbeit aber nur bei ausgebauter 1enkung ausführen 
damit keine spahne in die 1ager geraten! 

Achtung: Nur sparsam schmieren, damit die 1enkmanschetten nicht 
aufgeb1aht und dadurch versch1iessen werden! 



André Citroén, 1878 - 1935 

Mit der herausgabe einer briefmarkenserie haben 
die repub1iquen Gabon (Gabonaise) und Ma1i 1978 
dem h~~dertsten geburtstag von André Citroén ge
dacht. 



Typ A 1919-21 1452 em3, 18 PS, 65 km/h 
e 3 "Tréf1e" Torpedo* 

1922-26 856 em3, 11 PS, 60 km/h 
5 CV Cabrio1et 1922-26 856 em3, 11 PS, 60 km/h 
B 2 "Croisiére Noire" 1924 1452 em3, 20 PS, mit 
gummiraupen ausgerüstet für die erste durehquerung 
Afr~kas mit automobilen, A1gier-~adagaskar-Niger
Sudan. 
B 14 Taxi 

B 14 G 
8 CV 
7 CV T.A. 
11 CV T.A. 
2CV 

Landau1et 
1927-28 
1927-28 
1932 
1934-39 
1934-57 
1948-

CX 2400 Pa11as 1975~ 

1538 em3, 22 PS, 80 km/h 
1538 em3, 22 PS, 80 km/h 
1452 em3, 32 PS, 95 km/h 
1303 em3, 32 PS, 95 km/h 
1911 em3, 46 PS, 110 km/h 
375 em3, 9 PS, 65 km/h 
1985 em3, 102 PS, 174 km/h 

Die teehnisehen daten sind irnmer f Ur die erst aus
fUhrung gü1tig. 

* Den typ e gab es ab 1922, die ausfUhrung e 3 ab 
1925. Zum untersehied zum norma1en C 3 hatte der 
Tréf1e aber das reservenrad am heek montiert. 

af 



Autostaffette in amerika 

An einem sonnigen sommertag gondelten wir auf einem highway in 
Nevada der grenze von Utah entgegen, bei einem mehr als nur 
sparliehem verkehr. ·Zuerst glaubte ieh die sonne habe mir nieht 
gut getan, aber dann war es doeh so; da stand mitten in der 
strasse ein mann mit einer grossen tafel die stop anzeigte. Hier
zulande werden diese manner flagman genannt. Obwohl die tafel 
stop anzeigte maehte er mit seiner freien hand eine geste die 
aussah als wolle er andeuten ieh solle weiterfahren. Nun, vor
siehtshalber liess ieh den wagen im sehrittempo rollen und drehte 
das seitenfenster herunter. Die idee war nieht sehleeht, als ieh 
so halbwegs an ihm vorbei war horte ieh etwas das wie ein flueh 
klang. Also bremse getreten, retourgang re in und wieder eine halbe 
wagenlange zurüek. Die tafel zeige doeh stop usw. knurrte er 
dureh das offene fenster, was soll man da sehon gross sagen, 
reeht hatte er ja. Dann hielt er einen roten bandel in den wagen 
und beauftragte uns diesen dem flagman auf der anderen seite von 
der baustelle - bis jetzt war aber no eh keine siehtbar - zu ge
ben, wir seien das letzte fahrzeug. leh muss ein soleh blodes 
gesieht gemaeht haben das er den auftrag noeh ein paarmal wie
derholte bevor er uns freie fahrt gab. Etliehe 100 meter spater 
kam dann aueh die baustelle in sieht wo sieh ein ungetüm von 
einer baumasehine mit dem strassenbelag abqualte. Langenmassig 
war die baustelle etwa gleieh gross wie sehweizerisehe autobahn
absehnitte bei ihrer einweihung. Nachher kam nichts mehr, das 
heisst, die strasse war mensehenleer, weit und breit niehts und 
niemand zu sehen. Langsam fuhren wir weiter und hielten ange
strengt aussehau naeh dem partner von unserem auftraggeber. Ob 
der sieh infolge arbeitsmangel irgendwo am strassenrand hinge
legt hat? Die baustelle war schon fast nicht mehr zu sehen. Wir 
besehlossen noch bis zu der in fahrtriehtung siehtbar werdenden 
reehtskurve zu fahren. Wenn wir bis dort den flagman noch nieht 
gefunden haben halt wieder umzukehren, Bald einmal erreiehten wir 
die kurve, da in amerika an platz kein mangel ist sind nicht nur 
die geraden sondern manehmal auch die kurven sehr lang, aber auch 
diese nahm ihr ende und die strasse neigte sieh in ein tal hinun
ter. Wir trauten unseren augen nieht, da stand unten im tal der 
flagman und hinter ihm eine kolonne von 40-50 wagen. Unten ange
kommen überreiehten wir ihm den roten bandel, er drehte gemütlich 
seine tafel auf grün und die kolonne setzte sich in bewegung. Der 
Der letzte wagen bekam wieder rot, vielleieht war dem fahrer diese 
art von verkehrs information sehon bekannt, sonst kann ieh miI' 
seinen gesichtsausdruek lebhaft vorstellen. 

~ .. /_ R' l t I . _ {SU ta s .. ... . 

af 
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Einbau eines 2kreis blinkschalters in den traction 

Für manchen stellt sich die bei der restauration seines traction 
die frage:wie blinke ich? Denn er mochte seinen wagen nicht mit 
zusatzlichen lampen verunzieren, aber die a1teren modelle haben 
nun mal nur ein brems- und rücklicht; richtungsanzeiger wurden 
nicht für notig gefunden. Nun, vorne wird im nichts anderes übrig 
bleiben als irgendwelche blink1ampen zu montieren. Was für welche 
soll personlicher geschmack bleiben. Für hinten gibt es eine aus
weich moglichkeit; man blinkt mit den bremslichtern, wie zb. post
und militarfahrzeuge. Der gesetzgeber hat da nichts dagegen. 
Im zubehorhandel gibt es sogenannte 2kreis b1inkscha1ter in ver
schiedenen variationen, einbauschalter (ahnlich den marchal schal
tern mit uhrwerk) und solche für an die lenksaule mit und ohne 
eingebauter kontrollampe. Man führt das kabel vom bremslichtschal
ter statt direkt zum brems1icht zum 2kreisschalter. Von dort je 
ein kabel an das linke und rechte brems1icht, siehe skizze. Wenn 
man nun b1inkt wird die stromzufuhr zum betreffenden bremslicht 
unterhrochen. Angenommen man blinkt links, so 1euchtet beim brem
sen nur das rechte bremslicht auf - und umgekehrt. Zum installieren 
überhaubt ke in prob1em, benotigt wird ein 2kreisschalter und ein 
blinkrelais. Bei verwendung eines blinkrelais ohne kontrollampen 
ansch1uss, führt man von den vorderen blinkerkabeln je ein an
schlusskabel auf die kontro1lampe, siehe l und 2. Beim links blin
ken ist dann die rechte lampe die masse für die kontrollampe und 
umgekehrt. 
Bei beschaffungs und einbau problemen kann man sich ruhig an mich 
wenden: Armin Frick, tel. g 01/725 73 18 od. P 01/725 10 16 
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LA COMME 
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Semaine (/lI Ir<w<lil ... 

Tout le panneau AR. solidaire du eou
vercle de coffre, se relr.ve et se mai1· 
tlent ouvert grâce à un er:clenchemcot 

de sOreto!. 

Quand la volture est nwnie de Soon ~qui .. 
pementllcourlso:e", rien ne IJ .:4!st;ngue 
d'une volture particulii:,c .. fi",oll~ine à 
5 plaees ~ si ce n'est la garniture inté .. 
rleure de. portieres (sin';!:",,"ir 'u li.u 
de drap). 

Grice hon vaste c",pa.t.n:":;. (31ll27). 
I. li Commerciale .. ajoute à la sécuntt:! 

tradltlonnelle des Tr.\Ction-Avan. u"e 
habltablllt6 Incomparable 3UX ploe •• 
• rrler •• 

la u Commerclale tt est une voltur. l 
usagc miXle. yolture particuliere ou 
eamionnette. la banquette. le dossler 
ee les accoudoirs arrlere sont amovl .. 
bl.,. le p!aneher bols fournl comme 
acc("ssolre avec la yoiturc peut oc.cu
per 2 po~itlons : 

l' - En po.ition haute (hauteur Into!
riC'llre .!i--;ponible Om 97). 13 sur(ace de 
cl1ugcment ('S.t plane jusqu'à "arriere 
du véhicuk. La rouc de ~ecours peut 
alors se loger à plat sOos le plancher. 

2° - En position basse (hauteur Int6-
ricure 1 m 07). la roue de secours 
prcno sa plêlcc transversalement dans 
ser. logem~r.t arriêre. 

".JJil1ltllld", ell /Homeflade . 
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LEs DÉCAPOTABLES ET MALLES 

A. E. A. T" 
POUR TRACTION AVANT 

ont fait leurs preuves depuis 1937 
Grand Prix d'Honneur • Enghien 1950 

Ets ANSART 
et TEISSEIRE 

41, Rue Ybry, 41 

NEUILL Y-SUR-SEINE 
(Seine) 

TéJ. : MAILLOT 97-08 



Ersatzteil information 

Verschiedene ersatzteile für den traction sind bei Citroén 
immer noch erhii.ltlich. Der schwedische "11 B Klubben" hat in 
seiner clubzeitung eine lis te veroffentlicht die wir hier ger
ne abdrucken. Für weitere informationen sind sicher viele dank
bar. 

af 

traction nr. ersatz-
ersatzteil tei1kat. 420. abb. seite nr. citroén 

distanzring, 14,5x20xl 
zum einstel1en schalt
gabel dritter gang 

kipphebel rechts 

kipphebel links 

distanzhülse kipphebel
welle, lii.nge 18,5 mm 

ventilfeder stützteller 

ventilfedercüvette 

innere ventilfeder 

p1eue11agermutter 9x125 

keil kurbelwellenzahnrad 

461.681 

461. 713 

461.714 

461.468 

461. 776 

467.777 

461.896 

33.642 

88.105 

arretierungsstift kurbe1- 450.116 
wellen1ager 

schwungradschraube 453.038 
8x24x11 nov. 38 - mii.rz 55 

seegerring kolbenbolzen 460.644 

kurbelwellenzahnrad 461.178 

p1eue11agerschraube 461.950 

sicherung schwungradzen- 508.093 
trierstift 

steuerkette 461.256 

sicherungsscheibe nocken
wellenmutter 461.492 

nockenwellenmutter 24x150 461.493 

gummimanschette vorder-
achse, zapfentrii.ger, er-
satz für die lederman-
schetten. 4260618 

gummimanschetten lenkung 602.135 

kühlwasserschlauch oben 330.577 

kühlwasserschlauch unten 329.672 

federklammer verteiler-
decke1, lii.nge ca. 30 mm keine nr. 

172 

116 

116 

120 

120 

120 

120 

127 

127 

127 

127 

127 

127 

128 

128 

132 

132 

132 

215 

246 

312 

312 

346 

zc 9461 681 u 

zc 9461 713 u 

zc 9461 71.4 u 

zc 9461 468 u 

zc 9461 776 u 

zc 9461 777 u 

zc 9461 896 u 

25 413 019 t 

24 161 009 h 

zc 9450 116 u 

zc 9453 038 u 

zc 9460 644 u 

5 445 907 s 

zc 9461 950 u 

26 205 869 e 

zc 9461 256 u 

zc 9461 492 u 

zc 9461 493 u 

3d 5410 072 f 

zc 9602 135 u 

zc 93:30 577 u 

zc 9329 672 u 

gx 06 149 02 g 



Veteranen-Rallye 
Karnten 

Dldtiml~ 
==ClublHllathCo 

Velden am W6rther See 
4. bis 9. August 1979 

Der Oldtimerklub Villaeh und die Kurdirektion Velden erlauben sieh. bereits ietzt alle Freunde des 
Motor-Veteranen-Sports aus dem In- und Ausland 'zur "Veteranen-Ral!ye Karnten" herzlichst 
einzuladen. Velden am Wbrther See war bereits mehrmals Treffpunkt und Ziel internationaler 
Ralleys. DaB Karnten nicht nur ein wunderbares Urlaubsland ist, sondern au eh zu Ausfahrten mit 
Fahrzeugen der Jahrhundertwende laekt, werden Sie spatestens nach einer Seenfahrt wissen. 

Tei I nah meberechtigt sind alle Besitzer und Fahrer von Drei· und Vierradlahrzeu
gen bls zum Bauiahr 1941. Der Veranstalter behalt sieh das Reeht vor, Fahrzeuge der Bauiahre 
1942 bis 1960 zur Rallye zuzulassen. 
Die Fahrzeuge kon nen entspreehend der Zahl ihrer Sitzplatze mit mehreren Personen bese!;':t 
sein. Die Fahrtstreeke wird so ausgewahlt. daB sie von Fahrzeugen aller Kategorien leieht 
bewaltig-t werden kann. 

Vorlaufiges Programm: 
Samstag. 4. August 1979 

Sonntag, 5. August 1979 

Montag, 6. August 1979 
Dienstag, 7. August 1979 
Mittwoeh, 8. August 1979 

Anreise, Einstellen der Fahrzeuge, Fahrtbespre
ehung, BegrüBungsabend 
Gesehiekliehkeitsbewerb in Velden, naehmittags 
Sehwimmen und Wasserski im Beaeh-Club GIG 
Start zurVeteranen-Rallye Karnten 
Auslahrt rund um den Wbrther See 
Mbgliehe Teilnahme beim "Coneoursd'éléganee" 
oder Badetag. Galaabend im Hotel SehloB Velden 
und Preisverteilung 

Wir konnten lür Sie günstige Pausehalarrangements vereinbaren: 5 Naehtigungen mit Frühslüek 
im Hotel - Teilnahme an allen Ausllügen mit Mittag- oder Abendessen - Freier Eintritt zum 
Casinobesueh - Galaabend im SehloB - Anreise mit dem Autoreisezug (inbegriffen sind die 
Kosten lür das Tieket Ihres Veteranen). 

Voranmeldung: 

,;, .. ! 

an den Oldtimerklub Villaeh, 
Franz-Xaver-Wirth-StraBe 15, A-9500 Villaeh, 
Telelon (O 42 42) 28 93 64 

~CouM d ~ance 

Auto' Mode . Blumen 
Velden am W6rther See 
8. August 1979 

Neben der Veteranen-Rallye Karnten veranstaltet die Kurdirektion Velden den Coneours 
d'éléganee, eine Auto-Mode-Blumenrevue am Mittwoeh, den 8. August 1979. 

Teilnah meberechtigt sind die Teilnehmer der Veteranen-Rallye Karnten, neueste 
Pkw-Modelle, Sportautos, Rennautos und originelle Sonderauslührungen. 
Die teilnehmenden Fahrzeuge müssen blumengesehmüekt bereits um 14.00 Uhr Aulstellung 
nehmen. 

Fah rtstrecke: GollstraBe-Corso-Karawankenplatz-Corso-Spieleasino und zurüek. 

Anmeldung: Die Anmeldung muB an die Kurdirektion Velden zeitgereeht bis 20. Juli 
1979 erfolgen. 

Anmeldegebühr: Eine Anmeldegebühr ist nieht zu entriehten, wohl aber hat ieder 
Teilnehmer für ausreiehenden Blumensehmuek selbst Sorge zu tragen. Individuelier Blumen
sehmuek kann in Velden besorgt werden. 

Klasseneinteilu ng und Startreihenlolge werden naeh NennungssehluB bekanntge
geben. 

Bewertung: Persbnliehkeiten aus Formel I, Autorennsport, Film, Mode und Wirtsehaft 
nehmen eine Gesamtbewertung vor. Die Preise "Rose von Velden" in Gold, Silber und Bronze 
werden im Rahmen eines Galaabends "Velden bei Naeht" im Hotel SehloB Velden vergeben. 

'*. """' ___ /J...... das internationale Mode prasentiert, zugewiesen und nimmt im oder ~ Jedem Teilnehmer wird vor Beginn des Corsos ein Mannequin, 

""" ~"''<,tWf aut dem Auto Platz. 

Informationen: Kurdirektion Velden, Telelon (O 4274) 2105, Vorwahl von bsterreieh 
0043, Telex 4/294515 

Versand der Ausschreibung mit Programm: Mai 1979 

Voranmeldung: An die Kurverwaltung, 

:'~::J.-,\:;:~ 

A-9220 Velden am Wbrther See, Postfaeh 47 

'. ,. 



**************************************************************************** 

M I T G L I E D E R - W E R B U N G 

***************************************************************************-

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten 

und mogliehen Interessenten des CTAC zur Anmeldung gegeben bzw. 

unter den Seheibenwiseher geklemmt werden konnen. 

r--------- ------------------------------------ ---------- --------------------
! CITROIlN. TRACTlON. AVANT· CLUB .11& 
l II 
I Postfaeh 304, CH-8053 Zürieh 
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leh interessiere mieh für eine Mitgliedsehaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezügliehe Unterlagen. 

Name ••••••••••••••••••••••••••• Vorname 

Adresse ..................... .......... ... ............ ........... 
Tel. P .............. G ~ ............ leh besitze einen TA:NeinOJaO 

Fahrzeugtyp •••• • •••• • •• • Jahrgang ••••••• P.Kennzeiehen 

Farbe •••••• • • Fahrgestellnr ••• • ••.•• Besonderheiten •••••••••••• 
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CITRO~N . TRACTION . AVANT . CLUB 

Postfaeh 304, CH-8053 Zürieh 
Posteheek 80-18535, Telefon 01/55 3811 

leh interessiere mieh für eine Mitgliedsehaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie rnir diesbezügliehe Unterlagen. 

Name • • •• • • •••.• .•• • ••• • • • •• • • • • Vorname 

Adresse ...... .. . . .... .... . .. .. . . ... .. ... . .. .. . . ..... .. . . ....... . 
Tel. p .... .... ..... G ..... .... .... leh be sitze einen TA : Ne inOJaO 

Fahrzeugtyp • • • •. • • .•• •• • J ahrgang • • •• ••• P. Kennze i ehen 

Farbe • •••. • • • Fahrgestellnr ••• . ••••• Besonderheiten • • ••••••. • •• 
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CITRO~N . TRACTION . AVANT . CLUB 

Postfaeh 304, CH-8053 Zürieh 
Posteheek 80-18535, Telefon 01/55 3811 

leh interessiere rnieh für eine Mitgliedsehaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezügliehe Unterlagen. 

Name .... . ....................... . Vorname 

Adresse ... . ........... ........ . .......... ............. ............ 
Tel. P .............. G ........ . .... leh besitze ei nen TA:Ne inOJaO 

Fahrzeugtyp •••••• • •••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeiehen 

Farbe •••••••• Fahrgestellnr ••••.•••• Besonderheiten ••••••.••••• 
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